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Erdgasfahrzeuge fahren in Homburg jetzt „klimaneutral“ 
 

Die Stadtwerke Homburg beziehen jetzt 2,5 Mio. Kilowattstunden 

an klimaneutralem Erdgas für ihre beiden Erdgastankstellen an der 

A6 und in der Berliner Straße.  

Für den Kauf der Erdgasmenge werden vom Vorlieferanten der 

Stadtwerke – Enovos Deutschland AG, Saarbrücken, – Projekte 

zur sogenannten Biogas-Erzeugung unterstützt. Durch Biogas-

Anlagen im Allgäu und durch ein Projekt in Brasilien wird aus 

Biomasse Gas gewonnen und in das Versorgungsnetz 

eingespeist. Die Pflanzen haben während ihrer Lebensphase 

Kohlendioxid gespeichert, das bei der Verbrennung des Gases wieder frei wird. Insofern ist 

das Gas „klimaneutral“. Die Unterstützung der Projekte erfolgt durch den Kauf von 

Zertifikaten, die vom TÜV Süd einer unabhängigen Qualitätsprüfung unterzogen werden. 

„Fahren Erdgasfahrzeuge gegenüber Benzin ohnehin schon mit einem um 25 Prozent 

geringeren CO2-Ausstoß, tanken unsere Kunden an den Erdgastankstellen jetzt ein 

klimaneutrales Produkt“, betont Stadtwerke-Geschäftsführer Wolfgang Ast.  

Mit seinem neuen Dienstwagen gibt Wolfgang Ast selber „Erdgas“ – er fährt einen neuen VW 

Passat mit serienmäßigem Erdgasantrieb. Dieser erzielte erst kürzlich im ADAC EcoTest als 

erstes von bisher rund 900 getesteten Fahrzeugen alle fünf EcoSterne und gilt somit als das 

derzeit umweltverträglichste Auto in Europa. 65 Journalisten aus 32 Ländern kürten den 

Motor bei einem internationalen Wettbewerb zusätzlich zur „Best Green Engine 2009“ . 

Rund 200 Kunden tanken insgesamt an den beiden Erdgastankstellen in Homburg (an der 

Berliner Straße und an der A 6). Die Kunden der Stadtwerke Homburg können in diesem 

Jahr auf ein Sonderförderprogramm anlässlich des Jubiläums 100 Jahre Gasversorgung 

zurückgreifen: ein neues Erdgasfahrzeug bezuschussen die Stadtwerke mit 1000 Euro. 

Zusätzlich gibt es bis Ende des Jahres einen Rabatt beim Tanken in der Berliner Straße. 

Erdfahrzeuge im PKW Bereich bieten zur Zeit u.a. VW, Opel, Fiat, Ford und Mercedes an. 

„Neben der Förderung ist das besondere Plus, dass man mit Erdgas rund um die Hälfte 

günstiger fährt als mit Benzin.“ stellt Vertriebsleiter Jörg Fritz, selber ein Erdgasfahrer, fest.  
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1 Kg Erdgas kostet zur Zeit an der Erdgastankstelle in der Berliner Straße 93 Cent. Auf 

Benzin umgerechnet entspricht die Energiemenge von 1 Kg Erdgas rund 1,5 Liter Benzin. 

Ein Pkw verbraucht rund 5 Kg Erdgas auf 100 km. Diese Strecke fährt ein Erdgasfahrzeug 

zum Preis von 4,64 €. Bei einem Verbrauch von vergleichbaren 8 Litern Benzin liegen die 

Kosten für die gleiche Strecke bei rund 10 Euro – bezogen auf einen Preis von 1,28 Liter pro 

Liter. Die aktuellen Erdgasfahrzeuge haben einen weiteren Vorteil: Sie haben sowohl 

Erdgastanks als auch einen Benzintank, so dass man immer mobil bleibt, auch wenn keine 

Erdgastankstelle in der Nähe ist. Im Saarland und in Rheinland Pfalz sind mittlerweile im 

Abstand von 20 bis 25 km Erdgastankstellen erreichbar. Bundesweit gibt es mehr als 800 

Erdgastankstellen, so dass man auch von Flensburg nach München ohne Probleme „Gas“ 

geben kann. 

 

Weitere Infos: www.stadtwerke-homburg.de sowie www.erdgasfahrzeuge.de und 

www.erdgas-fahren.de bzw. www.gib-gas.de . 
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